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Vsn dem lvinrer.
Der Anfang des Winters, oder der Ein,

«ritt der Sonne ln das Zeichen des Steinbocks

da sie den kürzesten Tag «nacht.
Solches geschieht am 21 neuen und i«,
Men Chriftmonat des verflossenen 1793
Jahre Morgens um 8 Uhr, ibim. Au
'welcher Zeit stch die gewohnten Schnee-
winde, ebenfahls stark zu erwartensind.

Von den, Frühling.
Der Anfang des Frühlings, oder der

Eintritt der Sonne in das Zeichen des

Widders, wenn sie Tag und Nacht gleich

macht, ist dm 2o neuen ilnd 9 ten alten

Merz des Morgens um q Uhr, 4« m.
DawirvermifchteWitterung, an kühlen
Winden und Regen haben werden.

Von dem Sommer.

Der Anfang des Sommers oder Her

Eintritt der Sonne in das Zechen des

Krebses dn sie den längsten Tag macht,
Hstden 2i neuen und io alten Vrachmonat
des Morgens um 8Mhr/6 m. Bey

welchem Anfang wir nasse Witterung,
hernach aber warm Wetter mit Sonnen-
Wein haben werden.

Vsn dem Herbst.

Der Ansang des Herbsts, oder der
Eintritt der Sonne in das Zeichen der

Waage, da sie wieder Tag und Nscht
gleich macht, ist den 2 2 ncuenund n alten
Herbstmonat des Nachmittags um q Uhr,

m. Um welche Zelt dieküblenWinde
mit bald darauf folgendem Schnee sich

einstellen werden.

Von den FKlfternnssen 1794^
Es begeben fich in diesem Jahr 6 Fkg^

sternussen nemlich 4 kleine Sonnen nn65
grosse Mondsfinsternisse wovon in unserm
Gegenden eine Sonnen und eineMonds-
fmsterniß sichtbar seyn werden.

Die erste bey uns sichtbare kleine Sonne
oder vielmehr ErdfinsterniH ereignete sich
den z'l neuen und as alten Jenner zu Mit-
LagsM. Der Anfang gefchiehet
Vormittags um i l Uhr, das Mittel um rs
Ahr, rö M. und das Ende ist um 1 Uhr,
zsm. Die Währung ist alfo 2 Stund
30m. und ihre Grösse ist aufein und ein
halben ZoS in Europa sichtbar.

Die zweite ist eiue grosse bev mis sichtbare

Mondssinstsmiß in der Nacht vom
14 aufden 15 neuen und zten auf den

4 ten alten Hornung. Der Anfang
geschiehet Abends um yUhr, 20 m. das
Mittel Mr r r Uhr, 1S m. «nd das Ende
ist um 2 Uhr, 45 m. Die grösse erstreckt

sich auf 21 Zoll.
Die dritte ist eine unsichtbare Sonnmsinster^'ß

den r nenenMe.z und alten Homimg. Diese
iwnd meist im südlichen Bwerik.« biSaufdieHekfre
^sichtbar sein

Die vierte ist eine'klelue Ssnnensinsterniß m
<ds> Nacht vom 26neuen und 15 alten Heumonat
tes Abends um ^o Nhr, zo m. Siewirdaufdem
'stillen Meere, bivanf5 Zoll sichtbar sein

Die fimfte ist eine unsich:bare grosse Mondö-
!sinster«iß den i neuen Augstmonat und zi alren
,Heumonar des Morgens um 8 Uhr, ^m. Die
.gwsse zeigt sich auf asIoU, 40 m. Svlche wird
.jn Amerika, und im westlichen Afrika sichtbar.

Die-sechte ist e ne kleine unsichtbare Sonnen»
sinsterniß den 25 neuen und 14 alten Augsiywnat
zu Mittag um rs UhrHs m,
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